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1 Der Herrliberger Nr. 151, November 2021

Erschwinglicher Familien­
wohnraum im Fuler 

Gestützt auf das Legislaturziel 6 des Gemeinderats soll 
ein Projekt oder eine Studie für Familienwohnungen 
auf gemeindeeigenem Land erarbeitet und bis Ende 
2021 den Stimmberechtigten unterbreitet werden.

Mit dem Areal Fuler hat der Gemeinderat das geeigne-
te Schlüsselareal aus vier Grundstücken bestimmt und 
zu Jahresbeginn die Machbarkeit durch eine Architek-
turstudie nachgewiesen. So sollen direkt hinter dem 
Gemeindehaus bis im Frühjahr 2025 rund 30 Wohnun-
gen entstehen.

Ein besonderes Augenmerk kommt der ortsbaulichen Eingliederung und der Qualität der Aussenräume zu. Um 
grosszügige und durchlässige Grünräume sowie öffentliche Aufenthaltsräume im Areal sicherzustellen, wird die 
Parkierung soweit möglich unterirdisch angeordnet (inkl. Parkplätze für die Gemeindeangestellten).

Für die Umsetzung des Projektes hat sich der Gemeinderat in einem Auswahlverfahren für einen genossen-
schaftlichen Partner entschieden. Die Wahl ist auf die Baugenossenschaft Zürichsee (BGZ) gefallen. Diese ver-
waltet mit einer professionellen Geschäftsstelle heute bereits über 600 Wohnungen am rechten Seeufer. Das 
Land mit einer Fläche von rund 5’000 m2 soll im Baurecht abgegeben werden. An der Gemeindeversammlung 
vom 30. Juni hatte der Gemeindepräsident das bisherige Vorgehen ausführlich erläutert.
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Grüezi mitenand! 
Aller Anfang ist schwer – nicht so für das Amt des Herrliberger Gemeindepräsidenten? Kaum im Amt, begannen dank 
dem neuen Zürcher Gemeindegesetz schon die Ferien. Immerhin konnte der Gemeinderat noch vor den 
Sommerferien die Ressortverteilung vornehmen und die Kommissionen bestellen. Werner Staub (1. Vizepräsident) 
und Thomas Dinkel (2. Vizepräsident) behalten die Ressorts Soziales/Sicherheit/Gesundheit und Tiefbau/Werke. Für 
die Schule bleibt natürlich Marion Bartels zuständig. Neu übernimmt Joel Gieringer das Ressort Finanzen, Markus 
Trinkner die Liegenschaften und Hansjürg Zollinger den Hochbau. 
 
Was gibt es Neues? Die Aufgaben der bisherigen Verkehrskommission werden durch die Werkkommission und jene 
der bisherigen Energiekommission durch die Baukommission wahrgenommen. Neu ist der Sozialvorsteher zusätzlich 
für die Sicherheit und Gesundheit in unserem Dorf zuständig (bisher Liegenschaftenvorsteher), nachdem wesentliche 
Aufgaben im Sozialressort in den vergangenen Jahren weggefallen sind (Vormundschaftswesen, Betrieb APH). Die 
Zusammenfassung der Aufgaben im Sicherheits- und Sozialbereich in einem Ressort hat sich im Kanton und in 
anderen Zürcher Gemeinden seit langem bewährt. 
 
Wie geht es weiter? Anlässlich der Behördenabschiedsfeier vom 29. Juni übergab mir Walter Wittmer seinen 
Schlüssel. Sofort stellte ich fest, dass dieser Schlüssel eine rote Schlüsselkappe hat. Gemeinderäte haben jeweils 
einen Schlüssel mit blauer Kappe. Welche Türen der rote und die sechs blauen Schlüssel in den kommenden vier 
Jahren öffnen, wird sich zeigen. Einzelne Projekte wie ein Schulhausneubau in Wetzwil oder die Revision der 
Bauordnung zeichnen sich ab. Welche konkreten Legislaturschwerpunkte der Gemeinderat aber setzt, wird er bei 
seiner Klausur Ende November bestimmen.  
 
Was können Sie tun? Mit der Faust im Sack kann man keine attraktive Gemeinde 
schaffen. Gemeinde bedeutet Gemeinschaft, setzt Kompromissbereitschaft voraus 
und ist keine Einbahnstrasse. Engagieren Sie sich in unseren Vereinen, nehmen Sie 
an den politischen Diskussionen teil und bringen Sie ihre Ideen ein. Gegenwärtig 
läuft z. B. die Umfrage «Wo drückt der Schuh» (Herrliberger Nr. 137 / Website der 
Gemeinde), um Anregungen beim Gemeinderat zu platzieren. Eine erfolgreiche 
Legislatur setzt das Engagement von uns allen voraus.  
 
Ich freue mich auf eine spannende Legislatur, viele angeregte Diskussionen und 
zahlreiche interessante Begegnungen.  

 Gaudenz Schwitter, Gemeindepräsident 
  

Informationen über die Durchführung der Veranstaltungen erhalten Sie auf unserer laufend aktualisierten 
Website: www.herrliberg.ch (unter Veranstaltungen) 

Gemeindeversammlung
Mittwoch, 8. Dezember



2 Der Herrliberger Nr. 151, November 2021

Gemeinderat Herrliberg

Im Juli ist der Startschuss von der 
BGZ zum Projektwettbewerb mit 
insgesamt fünf Architekturbüros ge-
fallen. Die Beiträge sind bis Ende 
Jahr einzureichen. Die Jurierung er-
folgt am 14. und 31. Januar öffent-
lich. Genauere Angaben folgen 
rechtzeitig auf der Website.

Wann der Entscheid über den Bau-
rechtsvertrag den Stimmberechtig-
ten (Gemeindeversammlung oder 
Urnenabstimmung) unterbreitet wird,
steht noch nicht fest.

�	

Steinrad

Das Legislaturziel 7 «Sanierung der Seebadanlage Steinrad» wird sich um ein Jahr verzögern. Hauptgrund waren 
die Schäden am Seeufer, welche viele Abklärungen in Koordination mit dem Kanton erforderten. Nun werden 
diese Unterhaltsarbeiten wenn nötig jährlich erfolgen, was budgetiert wird. 

Baueingabe	 Dezember 2021
Baubeginn	 Nach (evtl. verkürzter) Badesaison 2022
Eröffnung	 Badesaison 2023 (Mai/Juni)

Projektperimeter Areal Fuler

Um den Streifen rechts wird sich die Badeanlage vergrössern und es entsteht ein neues Kiosk-Garderobengebäude.



Erneuerungswahlen vom 15. Mai 2022 (Voranzeige II) 
(2. Wahlgang 26. Juni)

Nach einer Amtsdauer von vier Jahren sind die Behörden und Kommissionen in den Gemeinden neu zu wählen.

In Herrliberg handelt es sich um rund 50 Behörden- und Kommissionsmitglieder (inkl. Schule und Kirchen). 
Rund ein Viertel hat den Rücktritt bekannt gegeben, so dass der «Wahlkampf» beginnen kann. Gemeinderat, Schul-
pflege, RPK und die Kirchenpflegen werden an der Urne gewählt, die Kommissionen durch den Gemeinderat.

Im Vordergrund stehen die Rücktritte der Schulpräsidentin Marion Bartels (gleichzeitig von Amtes wegen Gemein-
derätin), sowie des Vizepräsidenten Werner Staub und des Liegenschaftenvorstehers Markus Trinkner. In der 
Schulpflege werden neben der Präsidentin mindestens drei weitere Mitglieder zurücktreten (Hansruedi Huber, 
Edith Bucher und Isabelle Weisshaupt). Aus der Rechnungsprüfungskommission tritt Christian Hagmann zurück.

Zudem werden voraussichtlich auch je ein Mitglied in der Baukommission, der Sozialkommission und der Grund-
steuerkommission zu ersetzen sein. Für diese Kommissionen sind Kandidaturen mit einer schriftlichen Bewer-
bung direkt beim Gemeinderat einzureichen. Zudem werden aktuell neue Mitglieder für die neu geschaffene 
Umweltkommission gesucht. 

Die Parteien werden sich mit dieser Ausgangslage beschäftigen und Kandidatinnen und Kandidaten suchen. 
Selbstverständlich können auch Parteilose kandidieren.

Obwohl genügend Zeit bleibt, weil die Fristen bis etwa Mitte März laufen, werden Fragen entweder durch 
aktive Behörden- oder Kommissionsmitglieder oder die Kanzlei beantwortet (gemeinde@herrliberg.ch). Im 
nächsten Herrliberger, welcher anfangs Februar erscheint, erfolgt eine Aktualisierung der Vakanzen.

Pius Rüdisüli, Gemeindeschreiber

Notfalltreffpunkt (NTP)

Ereignisse, die den Alltag unserer Gesellschaft auf den Kopf stellen, sind auch bei uns möglich – auch wenn wir 
uns hier sicher fühlen. Deshalb ist es wichtig, gut vorbereitet zu sein. Das Führungsorgan (KFO) des Kantons 
Zürich hat im 2020 das Risikomanagement zum Bevölkerungsschutz des Kantons überarbeitet. Daraus ent-
stand das Konzept der «Notfalltreffpunkte».

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen 
(zum Beispiel bei lange dauernden Stromausfällen), 
ist der Notfalltreffpunkt der Gemeinde Ihre erste An-
laufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und Informationen.

Der Notfalltreffpunkt dient zudem bei einem Kommu-
nikationsausfall, bei dem Sie die Blaulichtorganisation 
(Polizei, Feuerwehr, Sanität) nicht mehr mit dem Tele-
fon alarmieren können, als erste Kontaktstelle, um 
Notrufe abzusetzen.

Auch für den Fall, dass die Gemeinde (teil-)evakuiert 
werden muss und Sie keine Fahrgelegenheit haben, 
begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreff-
punkt. Von dort aus werden Sie – wenn nötig – so 
rasch wie möglich aus dem gefährdeten Gebiet ge-
bracht.

Der Notfalltreffpunkt für die Herrlibergerinnen und Herrliberger befindet sich hier:

Öffentlicher Schutzraum «Chilehügel» 
Kirchenrank 3, 8704 Herrliberg

Für Fragen: sicherheit@herrliberg.ch Michèle Sauter, Sachbearbeiterin Sicherheit
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Rückblick – Neuzuzügeranlass vom 11. September 

Erfreulich waren die Anmeldungen von 
rund 150 Erwachsenen. Zudem wur-
den etwa 30 Kinder vom Familienclub 
betreut. Nach Kaffee und Gipfeli und 
der Begrüssung durch den Gemeinde-
präsidenten Gaudenz Schwitter wurde 
der bald 15-jährige Gemeindefilm ein 
«aller-aller-letztes Mal» an einem sol-
chen Anlass gezeigt. Corona hat die 
Aufnahmen für einen neuen Film un-
terbrochen. Das von Slavi und Suzana 
Tomic (Restaurant Rössli) grosszügig 
und fantasievoll kreierte Brunchbuffet 
wurde sehr gelobt. Die Schätzfrage 
«Wie viele verschiedene Nationalitä-
ten sind in Herrliberg wohnhaft?» 
wurde von rund 80 % der Antworten-
den unterschätzt. In Herrliberg woh-
nen 79 Nationen! Der Sieger tippte 
auf 78 und darf in der Kittenmühle ein 
Essen geniessen. 

Rund 20 unermüdliche Neu-HerrlibergerInnen wollten die Gemeinde noch besser kennenlernen und unternah-
men eine rund 2-stündige Radtour via Gemeindegrenze, Wetzwil und Kittenmühle bis zum Pflugstein. Von den 
ganz Mutigen wurde dieser (ohne Rad) bestiegen. Etwa an 10 kurzen Stopps wurden vom Präsidenten und 
Schreiber aktuelle Projekte erläutert und auch die Gemeindegeschichte «Gestern-Heute» kam nicht zu kurz. 
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Termine 2022

7. Mai	 Frühlingsmarkt
14. Mai	 Bring- und Holtag
17. – 19. Juni	 Dorffest
25. Juni	 GV-Kittenmühle / Grümpi
29. Juni	 Gemeindeversammlung
8. Juli	 Behördenabschiedsfeier

22. August	 Chilbimontag
10. September	 Neuzuzügeranlass
24. September	 Viehschau / Herbstmarkt
7. Dezember	 Gemeindeversammlung
10. Dezember	 Weihnachtsmarkt

Pius Rüdisüli, Gemeindeschreiber
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Pensionierten-Treffen der Gemeinde

Während es um das Jahr 
2000 nur etwa fünf Pensio-
nierte beim Gemeindeperso-
nal gab (ohne Altersheim 
und Schule), gibt es heute 
eine rüstige Truppe von rund 
20 Ehemaligen.

Der Gemeinderat lädt diese 
Schar mit über 350 Dienst-
jahren jährlich zu einem Es-
sen ein.

Von den verschiedenen Tätig-
keiten aus betrachtet, ist die 
Zusammensetzung so gut, 
dass mit ihnen die Gemeinde-
verwaltung mindestens kurz-
fristig weiterbetrieben wer-
den könnte!

Pius Rüdisüli, Gemeindeschreiber

Pius Rüdisüli, Gemeindeschreiber

Rückblick – Viehschau vom 25. September

Mit einem Jahr «Corona-Verspätung» feierte der Braunvieh-Zuchtverein Herrliberg den 125. Geburtstag. 

Nach der traditionellen Viehschau mit Markt fand am Abend für geladene Gäste der Jubiläumsanlass unter der 
Leitung des Präsidenten Martin Bühlmann statt. 

Gemeindepräsident Gaudenz Schwitter überbrachte die Grüsse des Gemeinderates und erinnerte an das 
Geburtsjahr 1895, als die Röntgenstrahlen entdeckt wurden und in Paris die erste öffentliche Filmvorführung 
stattfand. In der langen Geschichte war 1910 ein wichtiger Punkt mit der ersten Viehschau. Jahrelang dominier-
ten die Zuchtstiere. Ohne die Kompetenzen zu überschreiten, sicherte Gaudenz Schwitter auch die Unterstüt-
zung der Gemeinde für die nächsten 125 Jahre zu.

Als weiterer Gast gratulierte auch Hans Freitag dem Präsidenten, Martin Bühlmann.



Familienclub Robinson 
Guter Jahresabschluss 2020 und viele Ideen im Gepäck

Am 28. September 2021 lud der Familienclub zu seiner Generalversammlung zum Abschluss des turbulenten 
Jahres ein. Beim anschliessenden Apéro riche entstanden interessante und angeregte Gespräche. Die Stim-
mung war auch aufgrund der vereinstechnisch glimpflich überstandenen Zeit sehr gut. Der Geschäftsbericht 
liegt im Familienzentrum auf und kann eingesehen werden. Gerne stehen der Vorstand des Familienclubs sowie 
die Betriebsleiterin des Familienzentrums, Petra Abegglen, für Fragen zur Verfügung.

Nun läutet die dunkle Jahreszeit langsam schon die 
weihnachtlichen Aktivitäten ein. Im Familienzentrum 
ist das traditionelle Adventskranzbinden geplant. Aus-
serdem ist am Herrliberger Weihnachtsmarkt der Sa-
michlaus an unserem Stand zu Besuch. Natürlich wird 
er für alle Kinder etwas mitbringen. Zugunsten des 
Clubs werden ausserdem selbstgebackene «Guetzli» 
verkauft.

Und für die Agenda 2022: Am Samstag, 26. Februar ist 
der «lautbunte» Fasnachtsumzug durch das Dorf bis 
hin zur Vogtei geplant, wo wieder Clown Nuny wartet. 

Natürlich ist das nicht alles, was der Familienclub und 
das Familienzentrum zu bieten haben. Alle Aktivitäten, 
Anlässe und Angebote rund um die 4 B’s (Begegnung, 
Betreuung, Bildung, Beratung) findet man auf  
www.familienclub-herrliberg.ch
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Artistic cycling – Akrobatik auf zwei Rädern

Haben Sie an der Chilbi ein Velo auf Böckli gesehen und jemand ist 
darauf herumgeturnt? Direkt neben der Tropical Sirup Bar? Und dahin-
ter eine Haltestange mit jeder Menge Einrädern zum Ausprobieren? Ja, 
das war «RadArt» Herrliberg. Vielleicht hatten Sie Glück und sind in den 
Genuss der kleinen Vorführung am Sonntagnachmittag durch unsere 
ältesten Fahrerinnen gekommen. 

Die KunstradfahrerInnen trainieren ein bis zwei Mal wöchentlich in der 
Turnhalle Rebacker C, um ihre 20–30 Kunststücke auf dem zweirädri-
gen Kunstrad in Perfektion zu üben. Dazu gehören viel Ehrgeiz, Ge-
schicklichkeit, Gleichgewicht, Durchhaltewillen, Kraft und Disziplin. Die 
eingeübten Küren werden an den nationalen und internationalen Wett-
kämpfen gezeigt. Auch im 2022 finden wieder zwei Wettkämpfe in der 
Sportanlage Langacker in Herrliberg statt (RegioCup am 5. Februar und 
SwissCup am 9. April). 

�Verpassen Sie diese Termine nicht; staunen garantiert!  (www.radart.ch)

Anja van Ackern, Präsidentin Familienclub

Einbürgerungen

Schütz Heidi, Deutschland (1971)
Massart Garance, Frankreich (1974)
Sundstrom Lina-Madeleine,
Schweden und Vereinigtes Königreich (2000)

Annina Koch, Sachbearbeiterin Einwohnerdienste

Nitschmann Birgit, Deutschland (1977) 
Barodte Berthold, Deutschland (1981)
Barodte Constantin, Deutschland (2021)
Barodte Julius, Deutschland (2021)

Anja van Ackern
Vorstandsmitglied RadArt Herrliberg

Fabienne van Ackern

Fabienne van Ackern



«Jeder Franken zählt» – Offene Jugendarbeit Herrliberg 

Das Jugendhaus an der Schulhausstrasse 42 verwandelt sich dieses Jahr wieder in ein Gourmet-Restaurant. Die 
Jugendlichen von Herrliberg dekorieren, musizieren, servieren und kochen. Lassen Sie sich auf ein gemütliches 
Ambiente ein und geniessen Sie einen unvergesslichen Abend. Dieses Jahr gehen die ganzen Einnahmen an die 
Stiftung Caritas Schweiz. Das Geld wird für Klimagerechtigkeit gebraucht und für überschwemmte Siedlungen 
und Ernteausfälle durch Dürren eingesetzt.
Anmeldungen für das Gourmet-Essen am 22. oder 23. November bis zum 17. November an patrickfrank@
juhe42.ch oder 079 688 27 45; wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Weihnachtsmarkt, Samstag, 11. Dezember 
11.00 – 18.00 Uhr auf dem Dorfplatz

Bisher hat es das Jahr 2021 gut gemeint mit den Märkten in Herrliberg. Wir durften alle durchführen und Sie 
waren auch gut besucht, was unseren Herzen grosse Freude bereitete!

Die Organisation ist deutlich aufwändiger und man muss mehr Szenarien durchdenken. Umso schöner ist es 
dann, zu sehen, dass die Menschen es schätzen, gerne vorbeikommen und sich die MarktfahrerInnen bedanken 
für den Mut. Auch der Weihnachts-Markt wird voraussichtlich im gewohnten Rahmen stattfinden.

Es warten hübsche Stände mit freundlichen Gesichtern, schönen Geschenkideen und feinen Leckereien. Genies-
sen Sie einen wärmenden Glühwein und kaufen Sie einen hübschen Christbaum aus der Region.

Der Weihnachtsmarkt lädt zum Flanieren ein und bietet Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen und das gemein-
schaftliche Dorfleben zu pflegen. Besuchen auch Sie am Samstag, 11. Dezember 2021 von 11 – 18 Uhr den 
Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz in Herrliberg!

Anmeldung für Stände unter www.gewerbeverein-herrliberg.ch (Marktchef: Carlo Cafarelli, 079 412 71 36 oder 
cafarelli@bluewin.ch)
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Jeannine Kaufmann, Gewerbeverein

Das Team der Offenen Jugendarbeit Herrliberg



Geschichtenbus für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Maya Häusler erzählt mal spannende, mal lustige Geschichten. 

Wann?	 Mittwoch, 1. Dezember 2021 von 14.30 – 15.00 Uhr
Wo?	 Bibliothek Herrliberg, Eintritt frei

Bücherzwerge: Reim und Spiel

Für Kinder von 1–3 Jahren, mit erwachsener Begleitperson. Mit Giuseppina Sant oro, 
Leseanimatorin SIKJM 

Geschichten, Reime und Fingerspiele sind für Kleinkinder das Tor zur Sprache. Tauchen 
Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt ein. Buchstart ist ein Projekt der Bibliome-
dia Schweiz und des Schweizerischen Instituts für Kinder- und Jugendmedien SIKJM. 

Wann?	 Mittwoch, 26. Januar 2022, von 9.00 – 9.30 Uhr
Wo? 	 Bibliothek Herrliberg, Eintritt frei 

Ferien-Öffnungszeiten

Weihnachtsferien: Montag, 20. Dezember 2021 – Sonntag, 2. Januar 2022
Die Bibliothek ist durchgehend geschlossen. Wir wünschen Ihnen frohe Festtage!

Sportferien: Montag, 14. – Sonntag, 27. Februar 2022
Die Bibliothek ist jeweils am Montag und Freitag von 15.00 – 19.00 Uhr geöffnet.

Die digitale Bibliothek «dibiost» steht rund um die Uhr zur Verfügung. Der Zugang zu diesem Medienbestand 
setzt eine Bibliotheksmitgliedschaft voraus. Näheres erfahren Sie in der Bibliothek.

 Zertifikatspflicht in der Bibliothek

Aktuell gilt die vom Bundesrat verfügte Zertifikatspflicht für Personen ab 16 Jahren. 
Das Zertifikat muss digital auf dem Handy oder in Papierform bei jedem Bibliotheks-
besuch am Eingang vorgewiesen werden. Personen ohne Zertifikat steht für die Medien-
abholung in der Bibliothek der click&collect-Service zur Verfügung.

Stets aktuelle Informationen über die geltenden Corona-Massnahmen erhalten Sie auf 
unserer Website unter www.bibliothekherrliberg.ch

click&collect-Service: Medien reservieren und in der Bibliothek abholen 

Neu können alle in der Bibliothek verfügbaren Medien direkt online reserviert werden. 
Um eine Reservation zu tätigen, müssen Sie sich nur im Online-Katalog in Ihr Biblio-
thekskonto einloggen. Reservierte Medien stehen ab dem nächsten Öffnungstag wäh-
rend einer Woche zur Abholung in der Bibliothek bereit.

Unseren Online-Katalog sowie die Anleitung zum click&collect-Service und für Ihr Bibliothekskonto finden Sie 
auf unserer Website unter www.bibliothekherrliberg.ch.

Der click&collect-Service steht auch Personen ohne Zertifikat zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass sich dafür 
der Aufenthalt in der Bibliothek auf den Eingangsbereich beschränkt und so kurz wie möglich gehalten werden 
muss. Zudem gilt für Personen ohne Zertifikat die Maskenpflicht.

Bibliothek News

Gabriel Kolp, Leiter Bibliothek
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Personelles

Kanzlei
Seit anfangs September ist Fabian Marty als Stellvertreter des Gemeindeschreibers 
im Gemeindehaus anzutreffen. Diese neu geschaffene Stelle beinhaltet – nebst der 
Stellvertretung von Pius Rüdisüli – auch die Bereiche Sicherheit und Gesundheit, die 
Verantwortung über die Informatik und ab April 2022 die Abteilungsleitung Soziales. 
Er hat bisher eine sehr ähnliche Funktion in der Gemeinde Oberrieden ausgeübt.

Liegenschaften
Daniel Kaufmann amtet seit anfangs Oktober als Abteilungsleiter und Nachfolger 
von Michael Weiss. Er übernimmt die anspruchsvollen Aufgaben rund um die zahl-
reichen Gemeindeliegenschaften, mit den unterschiedlichsten Eigenschaften vom 
Steinrad via Vogtei bis zum Kunstrasen und den über 200 Wohnungen usw.

10-jährige Dienstjubiläen
Der Gemeinderat dankt und gratuliert für die langjährige Treue.
Annina Koch ist z. B. vielen EinwohnerInnen bekannt, welche sich noch nicht on-
line in Herrliberg anmelden und auch zuständig für das Bestattungs- und Fried-
hofswesen. In den letzten Jahren wurde sie auch massgeblich zur «Schweizerma-
cherin». 

Jeannine Bussien sorgt im Bereich Steuern vor allem dafür, dass sich die Steuer-
pflichtigen nicht zu hoch und nicht zu tief «einschätzen». Sie ist eine wichtige 
Stütze im Team.

Lauf(s)pass

Dieses Jahr fand an der Schule Herrliberg erstmals der Lauf(s)pass statt. Ein Wettbewerb, bei dem alle Kinder 
der Kindergärten und der Primarschule Rebacker, den Schulweg selber zu Fuss gehen sollten.

«Es gibt in Herrliberg die Situation, dass viele Kinder zur Schule 
gefahren werden, die Autos auf dem Trottoir parkieren usw. Da-
mit bringen diese Eltern Kinder und die unmittelbaren Anwohn-
erInnen in Gefahr.», so Christoph Schneider. «Im SET (Schule El-
tern Team) wurde oft über diese Situation gesprochen und nach 
einer Lösung gesucht» meint Christoph Müller. «Mit Unterstüt-
zung der Schule und der Gemeinde wurde in den letzten zwölf 
Monaten das Konzept erstellt und verfeinert» so Susan Pages.

Die Kombination aus einem Lauf-Pass, der eigens kreierten Medaillen und den selbst erstellten Lauf(s)pass-
Wanderpokal waren Ansporn für die Kinder, ihr Bestes zu geben. Zum Schluss konnten über 96 % aller Kinder 
zum Laufen animiert werden. Man ist stolz, dass so viele Kinder mitgemacht haben. Für nächstes Jahr planen 
wir den zweiten Lauf(s)pass und hoffen, dass noch mehr Kinder zu Fuss gehen. In der Zwischenzeit hat sich 
eventuell das eine oder andere Kind angesteckt, weiter selbständig zu laufen. Denn Laufen ist gesund und es 
schafft Freundschaft fürs Leben.

v.l.n.r: Jeannine Bussien, Sachbearbeiterin Steuern
 Bernhard Peyer, Leiter Steuern

Susan, Christoph & Christoph, Organisationsteam

Annina Koch,
Sachbearbeiterin Einwohnerdienste
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RETTEN. LÖSCHEN. HELFEN.

meilen
Leben  am Zür i ch see

feuerwehr-meilen.ch

WERDE 
EIN TEIL 
UNSERES 
TEAMS!
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Feuerwehr
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Grüngutabfuhr

In Absprache mit der Gemeinde ist das Entsorgungsunternehmen Schneider Umweltservice AG Meilen seit eini-
gen Wochen konsequenter bei der Nicht-Mitnahme von Siedlungsabfall. In der Vergangenheit wurde zu wenig 
auf die Art der Behältnisse, die Gewichte sowie die Anzahl der Marken geschaut. Um die Grünabfuhr effizient 
und sicher abzuwickeln, sind grüne Normbehälter mit Rädern (geeignet für Kammschüttung) bereitzustellen. 
Nur so ist eine gesundheitsverträgliche Arbeit gemäss den SUVA-Richtlinien gewährleistet. Es wurden folgende 
Problematiken festgestellt:

– zu schwere Behälter
– Säcke und Körbe, worin das Grüngut hängen bleibt oder bei Regen den Boden verschmutzen
– loses Grüngut verteilt auf dem Weg (nicht gebündelt)
– keine oder zu wenig Marken

Demzufolge werden nicht mehr mitgenommen: 
– Ungeeignete Behälter (Säcke und Körbe)
– Bündel über 2 Meter 
– Kübel mit mehr als 20 kg (siehe Aktion Normcontainer)
– �Kübel und Container mit zu wenig Marken (die Anzahl Marken werden aufgrund der Grösse des Behälters ge-

messen, auch wenn ein Behälter nur halb gefüllt ist).
Nur das Laub kann weiterhin (von Oktober bis Februar) in Säcken (gratis) bereitgestellt werden.

Preise für die Abfuhr
Gebündelt oder glattwandige Kübel: 
– bis 15 l /  5 kg: 1 blaue ½-Marke à Fr. 1.25 
– bis 30 l / 10 kg: 1 grüne Marke à Fr. 2.50 
– bis 60 l / 20 kg: 2 grüne Marken à Fr. 2.50

ab einem Gewicht von 20 kg sind Container (Normbehälter) bereitzustellen:
– 140 l: 3 grüne Marken 
– 240 l: 5 grüne Marken 
– 360 l: 6 grüne Marken 
– 770 l: 1 gelbe Marke

Container-Aktion
Ist der Container für Kehricht und/oder Grüngut in einem schlechten Zustand oder haben Sie noch keinen? 

In Zusammenarbeit mit der Firma Schneider Umweltservice AG aus Meilen ergibt sich eine einmalige Aktion 
qualitativ hochwertiger Container zu günstigen Preisen: 

Die Container lohnen sich ebenfalls für Einfamilienhäuser und Liegenschaften mit wenigen Wohnungen. Die 
kleineren Container (140-Liter) fassen zwei bis drei Kehrichtsäcke. Somit helfen Sie, die herumstehenden Säcke 
aus dem Herrliberger Strassenbild zu verbannen. Zudem kann vermieden werden, dass die Säcke von Tieren 
aufgerissen oder auf andere Weise beschädigt werden und dessen Inhalt frei herumliegt. 

Die Container können zum Aktionspreis unter https://shop.umweltservice.ch/ direkt im Online-Shop der 
Firma Schneider Umweltservice AG bis spätestens 31. Dezember 2021 bestellt werden. Mit dem Gutschein-
code «8704» erhalten Sie die verschiedenen Kunststoffcontainer in grün (Grüngut) oder anthrazit (Kehricht) 
10 % günstiger. 

Die Container werden Ende Januar 2022 durch die Firma Schneider Umweltservice AG zur gewünschten Liegen-
schaft ausschliesslich in Herrliberg geliefert und in Rechnung gestellt. Die Lieferkosten übernimmt die Gemeinde. 
Für die Entsorgung der alten oder defekten Container kann die Firma Schneider Umweltservice AG direkt unter 
044 924 12 12 kontaktiert werden. Auskunft erteilt: michele.sauter@herrliberg.ch.

Michèle Sauter, Sachbearbeiterin Gesundheit
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Herrliberg Gestern – Heute (Folge 32)
Dank dem Fotografen Fritz Bopp (1888–1977) verfügt die Gemeinde über ein grosses Fotoarchiv. Es bleibt 
spannend, mit heute zu vergleichen und 10 kleine Unterschiede zu entdecken.

Die Chalet-Drillinge an der Alten Dorfstrasse 48, 50 und 52 wurden 1929 erstellt und haben sich verändert! Das Gebäude links wurde 2017 
gebaut. Das Foto ist rund 85 Jahre alt und wurde von Karin Leu zur Verfügung gestellt. Das mittlere Gebäude «Soldanella» erinnert noch 
teilweise an die Berner Chaletkunst. Der ehemalige Name des Chalets rechts ist nicht mehr lesbar.


